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Von der medizinischen Prothese zum

Flugzeugteil, vom individualisierbaren
Turnschuh zum Ersatzteil für Satelliten,
es gibt kaum ein Produkt, das inzwi-
sehen nicht auch schon unter Einsatz

additiver Fertigungsverfahren herge-
stellt wird. Das vorliegende Buch ver-
sucht, die Potenziale und Möglichkei-
ten, aber auch die Herausforderungen
und Risiken des industriellen 3D-Drucks

auszuloten. Es bietet einen breit gefä-
cherten Einblick in zentrale Aspekte
und Auswirkungen des industriellen
3D-Drucks. Die Bandbreite der Themen,

die mit diesem Werk abgedeckt wer-
den, umfasst die technischen Grund-
lagen der additiven Fertigung, die
betriebs- und volkswirtschaftlichen

Weiterungen (einschließlich Beispielen
aus der Praxis), praktische Hinweise
zur Umsetzung des 3D-Drucks im
Unternehmen und die rechtlichen

Herausforderungen. Zu Letzterem
zählt u. a. die Frage nach der Haftung
der Betreiber und Nutzer von 3D-Druck-

Plattformen, auf denen 3D-Modelle

bzw, Druckvorlagen angeboten wer-
den sowie die zivilrechtliche Produkt-

haftung. Hierbei wird der Frage nach-
gegangen, wer als Hersteller eines
additiv gefertigten Produkts anzuse-
hen ist und welche Haftung ggf. Liefe-
ranten des Materials, den Zulieferer
oder den Assembler trifft. Schließlich
informiert das Buch auch über die

Risiken der additiven Fertigung und
ihreVersicherbarkeit.

Der praktische Nutzen des Buchs wird
durch ein Abkürzungs- und Stichwort-
Verzeichnis erhöht, das neben dem

Glossar den Zugang zu den behan-
delten Themen erleichtert.
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Mit dem Hinterbliebenengeld hat der
Gesetzgeber im Juli 2017 die überfäl-
lige Anspruchsgrundlage auf Schmer-
zensgeld gegen den für die Tötung
eines nahen Angehörigen Verantwort-

lichen geschaffen. Rechtsberater von
Hinterbliebenen, aber auch des Schä-

digers, beteiligte Versichern ngsunter-
nehmen und die Justiz bewegen sich
bei Anwendung und Auslegung der
neuen Vorschrift des BGB auf neuem

Terrain, das Risiken und Chancen birgt.

Das neue Handbuch behandelt die

materiellrechtlicheri Voraussetzungen

für die Geltendmachung von Hinter-
bliebenengeld, nimmt Stellung zur
Konkurrenz des neuen Anspruchs im
Verhältnis zu weiterbestehenden bis-

herigen Ansprüchen, etwa auf Ersatz
des Schockschadens, bietet einen

ausführlichen prozessrechtlichen Teil
mit Schwerpunkt auf die Themen
Kreise derAnspruchsberechtigen
sowie Anspruchshöhe und erläutert
ausführlich und praxisnah das ein-
schlägige Internationale Privatrecht.

Länderberichte helfen bei Auslands-
sachverhalten - insbesondere im Ver-

kehrsrecht: Bei Auslandsberührung
kann sich je nach Gerichtsstand wegen
der Geltung der Rom-11-Abkommen
und des Haager Straßenverkehrs-
abkommens unterschiedliches mate-

rielles Recht ergeben. Hierbei müssen
Instrumentarien des internationalen

Zivilverfahrensrechts und des interna-

tionalen Privatrechts beherrscht und

umsichtig mit deutschem Prozessrecht
verknüpft werden. Mit seiner Kon-
zeption unterstützt das Werk im ge-
samten Verfahren durch Übersichten

zur Rechtsprechung zu bisherigen
Rechtsinstituten, der Darstellung der
Rechtsordnungen Österreichs, der
Schweiz, Englands und Italiens, der
dortigen Rechtsprechung einschließ-
lich der zugrunde liegenden Sachver-
halte bei Auslandsunfällen und bei

Auslegungsfragen zum neuen Recht.

Einen weiteren Schwerpunkt des
Buchs bilden Muster für vorgericht-
lichen und prozessualen Schriftver-
kehr sowie Gebührenhinweise, die
Anwälten eine wertvolle Hilfe sein

werden.

Das Buch ist für Rechtsanwälte, Rich-
ter und Schadenbearbeiter von Ver-

sicherungsunternehmen ein unver-
zichtbarer Ratgeber.
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